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Vorführender
Präsentationsnotizen
Begrüßung der Besucher


STOBICH BRANDSCHUTZ GmbH

Michael Hein

Regionalverkaufsleiter PLZ 40, 41, 50, 51, 52, 53, 54



FKT Tagung 29.11.2017 KOlIn

STOBICH BRANDSCHUTZ GmbH

Einsatzmadglichkeiten und Funktionsweise von textilen
Rauch- und Brandschutzsystemen


Vorführender
Präsentationsnotizen
Warum haben wir Sie eingeladen und worum geht es hier ….


®
11 Weltneuheiten im Rauch- und Feuerschutz

Stobich Brandschutz,
der Spezialist fir vorbeugenden,

baulichen Brandschutz seit mehr
als 30 Jahren.

Daflir stehen bisher
11 Weltneuheiten und

tUber 50 Systemldésungen.

Brandschutz, den man nicht sieht!


Vorführender
Präsentationsnotizen
Vorstellung des Unternehmens
Weltmarktführer
Über 30 Jahre Erfahrung - Brandschutzspezialist
Wegweisende Innovationen / Neuentwicklungen 
Kontinuierliche Verbesserung der Systeme

Nahezu unsichtbare Systeme (greift nicht / wenig in die Architektur des Gebäudes ein - Designfreiheit)
Montage der textilen Systeme in abgehängten Decken und Wandnischen – vollständige Integration in die baulichen Gegebenheiten
Systeme entsprechen geltenden gesetzlichen Brandschutzvorschriften

(Preise und Auszeichnungen?)




Made in Germany

Die grofdte Nahmaschine der Welt

Gewebeherstellung fur textilen
Rauch- und Feuerschutz

Modernste
Blechverarbeitungszentren

Brandschutz, den man nicht sieht! 5



Produktgruppen

Flexible
Rauchschirzen

Produktgruppen

Textile Rauchschutz-
abschlisse

Brandschutzhauben
flr Elektronikgerate

Textile Feuerschutz-
abschlisse

Brandschutz, den man

nicht sieht!


Vorführender
Präsentationsnotizen
Kurze Übersicht über die Produktpalette:
Brandschutzlösungen für fast jeden erdenkliche Einsatz und Anforderungen
+ Sonderlösungen



®
Architektur und Brandschutz

Standardlésung:
Geschlossene Wand als Fluchtweg

Innovative Losung von Stobich:

—_ Sichere Fluchtwege in notwendigen Fluren,
durch Kombination von flexiblen Abschlissen
mit Standard-Verglasungselementen
— offene Bauweise wird nicht eingeschrankt

Standardlésung:
Keine Verglasungsmaglichkeiten im
Flammeniberschlagsbereich

Innovative Losung von Stobich:

Mit unseren Systemen und den zu 6ffnenden
Standardfenstern wird der Feuertiberschlag
vermieden

— keine Nutzungseinschrankung

Brandschutz, den man nicht sieht! 7


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ihr Planungsvorteil mit unseren Produkten = Wettbewerbsvorteil


»

Architektur und Brandschutz

Standardlésung:
Brandwand im Flammenuberschlagsbereich

Innovative Losung von Stobich:

Abschluss fiur Offnungen gem. 830 MBO
System fur den Deckenbereich oder Einbau in
der Wandebene, um den Feuertiberschlag zu
vermeiden

Standardlésung:
Gehause und Flhrungsschienen sichtbar

Innovative Losung von Stobich:
Rauchschutz -oder Feuerschutzabschlisse:
Gehause und Fuhrungsschienen im Bauwerk
integriert

— "Brandschutz, den man nicht sieht"

Brandschutz, den man nicht sieht!


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ihr Planungsvorteil mit unseren Produkten = Wettbewerbsvorteil


»

Architektur und Brandschutz

Standardlésung:
Sichtbare starre Festfelder, auch bei
Glaskonstruktion wirkt die Raumeingrenzung

Innovative Losung von Stobich:
Automatische Rauchschurze:

Erst im Brandfall sichtbar

— keine Einschrankung der Architektur

Standardlésung:
Designeinschrankung durch seitliche
Fuhrungsprofile, die das Gewebe einspannen

Innovative Losung von Stobich:
Rauchschutz- oder Feuerschutzabschluss:
Designfreiheit durch bauférmigen Verlauf der
Fuhrungsschienen

Brandschutz, den man nicht sieht!


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ihr Planungsvorteil mit unseren Produkten = Wettbewerbsvorteil


»

Architektur und Brandschutz

Standardlésung:
Eingrenzung der Foyers durch Wéande

Innovative Losung von Stobich:
Rauchschutz- oder Feuerschutzabschliisse:
— Foyers behalten ihre offene Architektur

Standardlésung:
Ansicht des Deckenspiegels zeigt das
gestuckelte Polygon

Innovative Losung von Stdbich:
Rauchschuirzen:

Ansicht des Deckenspiegels folgt der
Architektur

z.B. rund oder oval

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ihr Planungsvorteil mit unseren Produkten = Wettbewerbsvorteil


§ 14 (Brandschutz) der Musterbauordnung

Grundlage der Schutzzieldefinition

,Bauliche Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu andern und
instand zu halten, dass der Entstehung eines Brandes und der
Ausbreitung von Feuer und Rauch (Brandausbreitung) vorgebeugt wird
und bei einem Brand die Rettung von Menschen und Tieren sowie

wirksame Ldscharbeiten maglich sind.”

Schutzziel —» BrandschutzmaBnahmen — Technische Umsetzung

Brandschutz, den man nicht sieht! 11



»

Rauchschiurzen - RS

Barriere gegen die Bewegung von Brandgasen
« statisch und selbsttatig
* Produktnorm vorhanden

e  Fluchtmdglichkeiten vorhanden

(BRL — DIN EN 12101-1 = Bestimmungen fiir Rauchschurzen)
 Klasse ,D* fir Rauchgastemperatur von 600°C

« Klasse ,DH" fir Rauchgastemperatur nach Einheitstemperaturkurve

Brandschutz, den man nicht sieht!


Vorführender
Präsentationsnotizen
In der Regel Bestandteil einer RWA Anlage. Auslegung RS und notwendige Klappen mit CFD (Computational Flow Dynamics) Modelle (numerische Strömungsmechanik). 

Baurechtliche Mindestanforderungen
�CE-Zeichen:�Im Teil B der Bauregelliste unter Punkt 1.17.3 wird als Verwendbarkeitsnachweis die CE-Konformität mit der EN 12101-1 gefordert.
Bauaufsichtliche Zulassung für das Brandverhalten der gesamten Rauchschürze:�Fehlen wesentliche Anforderungen in der gültigen Produktnorm, sind zusätzliche Nachweise erforderlich. Für Rauchschürzen wird eine allgemeine bauaufsichtliche Zulassung für das Brandverhalten des Gesamtsystems gefordert lt. Bauregelliste Anlage 1/17.1 und 17.2 (2007/2). 

Nach Prüfnorm EN 12101-1 sind nachstehende Prüfungen nötig: �Brandprüfung, Dauerfunktionsprüfung, Dichtigkeitsprüfung des Gewebes und Baustoffklasse der gesamten Rauchschürze bezüglich dem Brandverhalten.
Klassifizierung nach der EN 12101-1: Temperatur / Zeit -Klasseneinteilung:

Für "CE"-Kennzeichnung lt. Produktnorm EN 12101-1 benötigte Qualitäts-Überwachungen:�Werkseigene Produktionskontrolle lt. Norm�Fremdüberwachung: durch MPA-BS Nr. ÜZ-3/358/97�ISO 9001:2000: durch VdS Nr. S 896002 



»

Rauchschutzabschliisse - RSA

Rauchdicht

e Produktnorm fur Tlren / Tore vorhanden

BRL => DIN 18095, so wie DIN EN 1634-3
« Kilassifizierungen RS, Sa und S, (urspringlich Sm)
e Keine Durchgangsmaoglichkeit moglich

 Beachten bei Flucht- und Rettungswegen

N

Brandschutz, den man nicht sieht! 13


Vorführender
Präsentationsnotizen
Geprüfte Leckage rate Gesamtsystem in M3/St. Und nicht nur Gewebe so wie bei RS oder gar nicht geprüft so wie bei Dichtschließend. 

S200: Max.Leckage: 50 m3/h des gesamten Systems bei Raumtemperatur bis 200°C, bei 50 Pa Unter- oder Überdruck

Sa: Max. Leckage: 3 m3/h je lfd. Meter Fugenlänge (ohne Bodenabdichtung) bei Raumtemperatur (RT), bei 25 Pa Unter- oder Überdruck



Feuerschutzabschlisse - FSA

Festgelegte Kriterien:

— Raumabschluss

— Warmedammung (unter Brandeinwirkung)
* Feuerwiderstandsklasse ,T“ mit der Zeitdauer ,,30/60/90/..." [min]
o Zusatzlich ,rauchdicht (RS) nach DIN 18095
« Keine Produktnorm vorhanden:

PrEN 16034 erst ab 2 Halfte 2015 mit 5 Jahre Koexistenz Periode

« U-Zeichen wird voraussichtlich bleiben, da nicht alle baurechtlichen

Anforderungen von Europanorm abgedeckt werden (z.B. Toxizitat)

Brandschutz, den man nicht sieht! 14


Vorführender
Präsentationsnotizen
Festgelegte Kriterien jedoch immer noch eine Abweichung vom Baurechtlichen Schutzziel wegen geringere Isolationswert: IMMER eine Abweichung und damit Genehmigung untere Baubehörde benötigt

Klassifizierung T: Sowohl Zeit/Temperatur Klasse als auch Dauerfunktion Selbstschließung 10.000 Zyklen. Klasse C2 nach EN 14600. Beispiel Klassifizierung zukünftig EI 90 S200C2

EXAP EN 15269-11 für Textile FSA. Rechenmethode für Vergrößerung Art- und Abmessungen. DIAP nach EN1634-1 


Erreichbare Feuerwiderstandsklassifikationen

— nach DIN EN 13501-2 300

250

Durch diverse Gewebeentwicklungen 200

konnen Abschliisse unterschiedlicher 150

Klassifikationen erreicht werden: 100
50

i

0
E EW El
Leistungskriterium:
E Raumabschluss
W Strahlungsbegrenzung (30/60)
I |solierung

Brandschutz, den man nicht sieht!



Klassifikation nach DIN 4102-2

Ubliche Feuerwiderstandsklassen / Brandschutzklassen nach DIN 4102, Teil 2:

Feuerwiderstandsklasse
Kurzbezeichnung

F30/T30/E30

F60/T60 / E6GO

F90/T90/ E9O

F120/T120/E120

F180/T180/E180

Funktionserhalt

uber

30 Minuten

60 Minuten

90 Minuten

120 Minuten

180 Minuten

deutsche bauaufsichtliche

Benennung

feuerhemmend

hochfeuerhemmend

feuerbestandig

hochfeuerbestandig

hdchstfeuerbestandig

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Abweichungen / Kompensationen

Schutzziel E
Raumabschluss

Reststrahlung durch das Gewebe
recht hoch. Daher ist Verwendung
sfrocken* zu bewerten.

Schutzziel EW
Raumabschluss mit Begrenzung
des Strahlungsdurchtritts

Abstand durch brandlastfreien

Bereich
20 cm > 30 Minuten
50 cm > 90 Minuten

Schutzziel E + Sprinkler

Warmedammung unter
Brandeinwirkung mit verdichtetem
Sprinklerschutz

Kihlung des Abschlusses und
den Bereich davor. Somit keine
erhohte Strahlungswarme und
Oberflachentemperatur.

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Brandversuche

Grof3e Breiten, 10 m

Warmedammende Vorhange ,EI*

Brandschutz, den man nicht sieht!
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®

Brandversuche

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Links: Sektionsbildender Fibershield S EI180 Sprinkler und Impacttest so wie für einen Brandwand (MPA Leipzig)

Oben Rechts: Fibershield S E120 Raumabschluss und W30 ohne Kompensationsmaßnahmen (IBS Linz)

Unten Rechts: Fibershield-HC Deckenabschluss ohne Kompensationsmaßnahmen E120 so wie W60 in Größter Horizontalofen Europas (Efectis Metz)



Flexible und fixe
Rauchschurzen

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschurzen - Supercoil

Bis zu 50 m Breite

Ohne Restoffnungen im
Gehéausebereich

0% Leckage bei Einsatz von
Flhrungsschienen

Geringes Gewicht
(20-30 kg pro Meter)

Geeignet (zugelassen) auch als
bodenschliel3ende Rauchschiirze

Fluchtmoglichkeit bei
geschlossener Rauchschirze

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschitrzen - Supercoil

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschtrzen — Supercoil-fix

Brandschutz, den man nicht sieht!




Flexible Rauchschitrzen - Supercoil

Brandschutz, den man nicht sieht!

24



Flexible Rauchschitrzen - Supercoil

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschitrzen - Supercoil

Brandschutz, den man nicht sieht!
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»

Flexible Rauchschitrzen - Supercoil

Variation mit Schlupftar

......

el 9

b

1 pmE

LRSS LER R TR R LEIT L

‘ el

Optional mit integrierten Schlupftiren
bei bodenschlieRenden Rauchschiirzen

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch Kombination Supercoil mit Stripecoil möglich


Flexible Rauchschitrzen - Supercoil

,Berliner Losung‘ — Supercoil mit integrierter Fluchttur

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschirzen - Moducoil

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschirzen — Supercoil/Moducoil-fix

Brandschutz, den man nicht sieht!

30



Flexible Rauchschirzen — Supercoil/Moducoil-fix

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschirzen — Smokeshield-S

O

Keine Stutzen im Eckbereich,
trotzdem absolute Dichtigkeit

Rechteckige oder polygonférmige
Grundflache

Kantenabmessungen bis 16 m und
Abrolllangen bis 6 m

Systemumfang bis 85 m bereits
realisiert

Geringe Einbauhthe / Gehéause

Bis DH120 nach ETK ausgelegt

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschiurzen — Smokeshield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschiurzen — Smokeshield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschiurzen — Smokeshield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschiurzen — Smokeshield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschiurzen — Smokeshield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschiurzen — Smokeshield-C

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschiurzen — Smokeshield-C

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschtrzen - Stripecoil

Rauchabschnittsbildung in
Personendurchgangsbereiche /
Fluchtwege

Doppelwellensystem mit
unbegrenzter Breite

Abrolllangen bis 3,50 m

Durchgangsfrequenz ca. 200
Personen pro Minute / 3 m Breite

Transluszentes Gewebe zur
lichtoptimierten Gestaltung des
Durchgangsbereiches

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschtrzen - Stripecoil

Transluszentes Gewebe

Fluchtweg

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschirzen - Stripecoil

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschirzen - Stripecoil

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible
Rauchschutzabschliusse

Brandschutz, den man nicht sieht!



»

Flexible Rauchschutzabschlisse — Fiberseal-Sm

Passives Dichtungssystem
Rauchdicht nach DIN 18095-3

Klassifiziert Sm, bzw. S,,, nach
DIN EN 13501-2

Maximal zugelassene Abmessung

fmx4,5m
(bei EW 90 Anforderung 7 m x 3,2 m)

Durch Einsatz von Heliotex EW90
als T30-bzw. T90/ RS einsetzbar

Flexible Abschlussleiste zum
Ausgleich von Unebenheiten

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Passives Dichtungssystem: Wegfall des Kompressors, der zum einen eine brandlast dar stellt und zum anderen wartungsintensiv ist = Kostenersparnis 


Flexible Rauchschutzabschllisse - Fiberseal

Einbauvarianten & Schutzkonzepte

Vor Fahrstuhlschachten Abschottung von
Schwesternzimmern, Tresen
und Rezeptionen

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschutzabschllisse - Fiberseal

Einbauvarianten & Schutzkonzepte

Flr Wandd6ffnungen Abtrennung von Fir Tiefgaragen Vor Getranke- und
gefahrdeten Snackautomaten,
Bereichen zwischen sowie
Klche und Kantine Videowanden

Brandschutz, den man nicht sieht! 47



Flexible Rauchschutzabschliisse — Fiberseal-Sm

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschutzabschlisse — Fiberseal-Sa

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Rauchschutzabschlisse — Fiberseal-Sa

Brandschutz, den man nicht sieht!
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»

Flexible Rauchschutzabschlisse — Fiberseal-Sa

Brandschutz, den man nicht sieht!

51


Vorführender
Präsentationsnotizen
Zu Sm


Flexible Rauchschutzabschlisse — Fiberseal-Sa

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible
Feuerschutzabschlisse

Brandschutz, den man nicht sieht!

53



Flexible Feuerschutzabschlisse — Fibershield-P

Klassifikation E 90 nach DIN EN 13501-2,
geprift nach DIN EN 1634-1

Zulassungsbereich 1.000 mm x 2.000 mm
bis 10.000 mm x 7.600 mm

Aus einem Stuck bis 30 m Breite

Verschiedene Schutzziele durch
unterschiedliche Gewebearten erreichbar

Optional federnde Abschlussleiste bei
grofRen Breiten (Standardgehause)

Durchgehende seitliche
Gewebeeinspannung durch
Stangenfuhrung ftr hohe Dichtigkeit und
leises Schliel3en

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschlisse — Fibershield-P

EW

Schutzziele und Klassifikationen

Raumabschluss

Ist die Fahigkeit, dem
Feuer so zu widerstehen,
dass ein Durchtritt von
Flammen oder heif3en
Gasen verhindert wird.

Raumabschluss mit
Begrenzung des
Strahlungsdurchtritts
Strahlungsbegrenzung ist
die Eigenschatft, die
BrandUbertragung durch
abgestrahlte Warme auf
angrenzende Materialien
zu reduzieren

Die Klassifikation El kann durch
eine brandlastfreie Zone erreicht
werden:

Die Klassifikation El kann durch
eine brandlastfreie Zone erreicht
werden:

E 90

E 120

E 240

EW 30

EW 60

EW 90

EW 120

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse

Schutzziele und Klassifikationen

Brandmelder
= —m= warmedammung unter Brandeinwirkung
El ohne Wasser
9 trocken

o ma. T80°K
+4 @140 °K
Vollbrand -
Yl

T r
Etagen-UberschIag![=

\

Verhinderung von Flammentberschlag von
Etage zu Etage ohne / mit Brustung

Vollbrand ™"~

Glasscherbe

El 30

El 60

Die notwendige 1m hohe
Bristung (Sturz) wird im
Brandfall automatisch
erzeugt

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschlisse — Fibershield-P

Schutzziele und Klassifikationen

Warmedammung unter Brandeinwirkung mit verdichtetem
Sprinklerschutz

E+ Die Warmedammung ist die Fahigkeit, die BrandUbertragung El 90
Sprinkler durch Warme zu verhindern. Die Ubertragung muss so

begrenzt sein, dass weder die vom Feuer abgewandte El 120

Oberflache noch Materialien in der N&he dieser Oberflache
entzindet und Personen geschlitzt werden. El 180

x =200 — 500 mm je nach Umfeld
__Brandmelder-_ warmedammung unter Brandeinwirkung mit Wasserfilm
Oberflachentemperatur kleiner als zulassige Grenzwerte El 90
El 120
Vollbrand El 180
e

Brandschutz, den man nicht sieht! 57



Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-P

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-P

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-P

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-P

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-P

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-P

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-F

Einbau im Auf3enbereich

Spezielles Design fiir den Einsatz
unter Witterungseinfluss

Hohe Variabilitat im Anbau an die
Fassaden

Temperaturgesteuerte Eisfreihaltung
der Fihrungsschienen

Sichere Antriebssysteme
schlief3t auch bei niedrigen Temperaturen

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-F

Abschottung von Offnungen in Vordachern

Abschottungsflache
Brandschutzverglasung
Fenster zu 6ffnen
Wand-/Deckendffnungen
Integrierbarkeit in Fassaden

Altbausanierung

sehr grol3

nicht erforderlich
uneingeschrankte Raumnutzung
sehr gut geeignet

optimal

ideal

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-F

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-F

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-F

Brandschutz, den man nicht sieht!

68



Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Flexible Feuerschutzabschliisse — Fibershield-S

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Brandschutzhauben
Copy-Cap

Brandschutz, den man nicht sieht!



®)
Brandschutzhauben - Copy-Cap

Kopierer, Drucker und Automaten haben ein grol3es Brandentstehungsrisiko

e  Flur/ Fluchtweg und muss brandlastfrei gehalten werden

» Dichter schwarzer Rauch macht Fluchtwege in Kiirze unpassierbar

» Schon wenige Atemzige im Brandrauch kénnen todlich sein

* Rauchgase richten immer Schéaden im gesamten Rauchabschnitt an

* hohe Renovierungskosten, evtl. verbunden mit Betriebsunterbrechungen

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Geprüfte Brandschutzhauben, die sich automatisch aus Bilderrahmen oder Decken entfalten und das Schutzobjekt umhüllen, ersticken das Feuer und der Rauch wird in der Haube gefangen. Mit diesen Hauben können auch andere hochwertige Geräte im Brandfall zum Schutz vor Löschwasser gekapselt werden (z. B. durch ausgelöste Sprinkler). 

Der Copy-Cap fügt sich durch seine flache Bauweise und die individuelle Farbgebung in die Raumgestaltung ein. Durch die Metalloberfläche lässt sich der Copy-Cap gleichzeitig als Memotafel für Notizen und Aushänge an zentraler Stelle nutzen. Nach dem Auslösen lässt sich der Copy-Cap ohne Fachkenntnisse wieder in seine Ausgangslage zurückstellen, dadurch entstehen keine zusätzlichen Kosten.



Brandschutzhauben - Copy-Cap

e Freie Fluchtwege » Keine Brandgefahr
« Sofort unterdriickte Rauchentwicklung » Geringe Renovierungskosten
* Geringer Rauchschaden » Keine Betriebsunterbrechung
mit einteiliger Klappe mit zweifltigligen Drehttren fir den Deckeneinbau

Brandschutz, den man nicht sieht! 76



Brandschutzhauben - Copy-Cap

Auslésung uber Zweifltiglige Drehklappen
Branderkennungselemente offnen und geben den
Schlie3vorgang frei

Automatische Schlieung
durch Schwerkraft

Geschlossenes /
gesichertes System

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Brandschutzhauben - Copy-Cap

Brandschutz, den man nicht sieht!
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Brandschutzhauben - Copy-Cap

Brandschutz, den man nicht sieht!
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»

Brandschutzhauben - Copy-Cap
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Auf Ständerwand – TO GO!
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Brandschutzhauben — Sonderlosung mit RS
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Überleitung RS
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Iavatingn, Fir g §icherngit!
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Danke

fur lhre Aufmerksamkeit



Vorführender
Präsentationsnotizen
Begrüßung der Besucher
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